
Die Möbelklasse 4813 auf Studienfahrt

Einige Kurzinformationen zur Studienfahrt:

Zielort: Bielefeld
Unterbringung: Jugendgästehaus Bielefeld gGmbH

Hermann-Kleinewächter-Str. 1
33602 Bielefeld
Tel. 0521 – 5 22 05 - 0
www.djh-wl.de/bielefeld

Fahrtdauer: 06. bis 10. September 2010
Teilnehmerzahl: 22 Schüler/-innen

Herr W. Müller und Frau Ö. Kaya

Das Fahrtprogramm:

Die Zusammenarbeit von Ausbildungsbetrieben, Fachverband des Möbel- und Küchenhandels und Lehrkräf-
ten führte zu einem interessanten und abwechslungsreichen Fahrtprogramm:

Datum Uhrzeit Vorgang

06.09.10

Montag

09.00

14.00

Abfahrt Bahnhof Zoo

Besuch des Ledermuseums in Enger

07.09.10

Dienstag

09.00

(ganztägig)

Bielefelder Werkstätten, Bielefeld, Polstermöbel,

Werksbesichtigung

anschließend Besuch bei JAB Anstoetz, Stoffe

08.09.10

Mittwoch

09.30

(ganztägig)

Fa. Thielemeyer, Delbrück, Schlafzimmer, Werksbe-

sichtigung und Besichtigung der Ausstellung mit

Produktschulung

09.09.10

Donnerstag

09.30

(ganztägig)

Fa. Venjakob, Gütersloh, Wohnzimmer, Esstische,

Stühle, Werksbesichtigung mit anschließender

Produktschulung

10.09.10

Freitag

09.30

15.00

Fa. Nobilia, Verl, Einbauküchen, Werksbesichtigung

mit anschließender Besichtigung der Ausstellung

Rückfahrt nach Berlin

Am 06. September war es soweit – nach
langer Vorbereitung ging die Klasse 4813
(3. Ausbildungsjahr) auf Studienfahrt.

Die Klasse 4813 – das sind angehende
Fachverkäufer für Möbel und Polsterwa-
ren. Schon seit vielen Jahren organisie-
ren die Fachlehrer in Zusammenarbeit
mit den Ausbildungsbetrieben und dem
Fachverband des Möbel- und Küchen-
handels Berlin-Brandenburg e.V. derarti-
ge Studienfahrten. Zweck der Fahrten ist
es, den fachtheoretischen Unterricht in
„Ware und Verkauf“ durch einen Blick in
die Herstellung von Möbeln zu vertiefen.



Unsere Eindrücke:

Bielefelder Werkstätten (BW)
http://www.bielefelder-werkstaetten.de/

Das Unternehmen gehört zu den qualitativ
hochwertigsten Herstellern von Polstermö-
beln in Deutschland. Frau Belte-Röhr erläu-
terte in der Möbelausstellung anschaulich,
wie sich die Unternehmensphilosophie in den
edlen Polstermöbeln widerspiegelt. Beim
Blick in die Produktion konnten wir uns von
der großen Sorgfalt überzeugen, die bei der
Herstellung der Polstermöbel vorherrscht.

Thielemeyer GmbH & Co. KG Thielemeyer ist ein mittelständischer Hersteller von

http://www.thielemeyer.de/startseite.html Schlaf- und Wohnraummöbeln, der ausschließlich und
nur Massivholz verarbeitet. Einer der Inhaber selbst,

Herr Ulf Thielemeyer, betreute uns während unseres Aufenthaltes. Nicht nur er überzeugte, sondern auch
die hergestellten Möbel. Nur erstklassiges Massivholz wird verarbeitet. Interessant war, dass manche Höl-
zer eine kleine Odyssee hinter sich haben, wenn sie bei Thielemeyer verarbeitet werden: das Holz wird in
Amerika geschlagen, in China werden daraus Massivholzplatten gefertigt, die dann wiederum nach Delb-
rück zu Thielemeyer geliefert werden.



Venjakob GmbH & Co. KG
http://www.venjakob-moebel.de/index.html

Auch Venjakob ist mittelständischer Herstel-
ler, dessen Programm sich ursprünglich auf
Esstische und Stühle beschränkte, der inzwi-
schen aber auch alle Arten von Kastenmöbel
herstellt – vornehmlich im Wohnbereich.
Neben Massivholz kommen dabei auch fur-
nierte Holzwerkstoffplatten zum Einsatz. Be-
eindruckend bei Venjakob ist, dass dort alle
anfallenden Arbeiten vom rohen, ungehobel-
ten Holz bis zum Massivholztisch oder Stuhl
selbst erledigt werden.

Der Verkaufsleiter, Herr Bäumer, be-
gleitete uns mit großem Engagement
durch den Tag. Neben seinen sehr
kompetenten Ausführungen bildete
der Besuch Herrn Venjakobs persön-
lich das Highlight. Er hatte von unse-
rer Frage nach dem Ursprung des
Namens Venjakob gehört und ließ es
sich nicht nehmen, uns aus einem au-
genscheinlich recht alten Buch vorzu-
lesen, dass dereinst ein Jakob im
Fenn wohnte und dass sich daraus
der Name „Venjakob“ ergeben habe.

nobilia-Werke J. Stickling GmbH & Co. KG
http://www.nobilia.de/

Der Besuch bei Nobilia bildete den
Abschluss unserer Studienfahrt. Ein
großer Kontrast zu den anderen Her-
stellern. Während man dort in der
Produktion nur vereinzelt automati-
sierte Abläufe vorfand, weil viele
Arbeitsgänge noch in maschinell un-
terstützter Handarbeit erfolgten, war
das bei Nobilia genau entgegenge-
setzt. In der fast 2 km langen Halle
regiert die automatisierte Fertigung.
Eine so hohe Produktivität zeigt sich
in den Stückzahlen: Jeden Tag verlas-
sen bis zu 2.000 Einbauküchen das
Werk und gehen in alle Welt. Es ver-
steht sich, dass die Qualitätskontrolle
eine überragende Rolle spielt. Der Schulungsleiter, Herr Grütt und seine Gattin, Frau Grütt, betreuten uns
mit großem Engagement.



Danksagungen

 Wir bedanken uns bei den besuchten Möbelherstellern für die Zeit und das Engagement, das
unserem Besuch gewidmet wurde.

 Wir bedanken uns bei den Ausbildungsbetrieben unserer Schüler, ohne deren Finanzierung die
Durchführung der Fahrt nicht möglich gewesen wäre. Folgende Betriebe haben ihren Auszubil-
denden die Fahrt finanziert:

o Höffner Möbelgesellschaft Marzahn GmbH & Co. KG
Märkische Spitze 13
12681 Berlin
http://www.hoeffner.de/hoeffner/standorte/berlin-marzahn.html

o Höffner Möbelgesellschaft GmbH & Co. KG
Pankstraße 32
13357 Berlin
http://www.hoeffner.de/hoeffner/standorte/berlin-wedding-mitte.html

o Möbel-Kraft GmbH & Co. KG
Sachsendamm 20
10829 Berlin
http://www.moebel-kraft.de/index.php?page=Standorte&cat=14

o Möbel Hübner Einrichtungshaus GmbH
Genthiner Str. 41
10785 Berlin-Tiergarten
http://www.moebel-huebner.de/

o Roller GmbH % Co. KG BERLIN-MAHLSDORF
Alt-Mahlsdorf 26
12623 Berlin-Mahlsdorf
http://www.roller.de/berlin-mahlsdorf/markt/f63d6/

 Wir bedanken uns bei den Ausbildungsbetrieben, die ihre Auszubildenden für die Teilnahme
an der Fahrt freigestellt haben:

o Möbel Krieger GmbH & Co.KG
Genthiner Straße 40-46
10785 Berlin
http://www.kriegerhome.de/

o Trollhus
Kantstraße 17 im Stilwerk
10623 Berlin
http://www.trollhus.de/

o Reprostyle Peter Konkel
Gneisenaustr. 72
10961 Berlin
http://www.reprostyle.de/

 Wir bedanken uns bei Herrn Kusian vom Fachverband des Möbel- und Küchenhandels Berlin-
Brandenburg e.V. für die langjährige gute Zusammenarbeit bei der Organisation unserer Studi-
enfahrten.

Wolfgang Müller
Özgül Kaya


